
HOHE DOMKIRCHE TRIER 
 

F R O N L E I C H N A M  2 0 2 6  
 

_____________________________________ 

 

 
 
 Einzug 
 

 
 

 

Chor: Was der Herr im Kreis der Jünger / einst an jenem 

Abend tat, / das begehn wir am Altare, / wie er’s aufgetragen 

hat, / feiern liebend das Geheimnis / seines Tods, der uns 

befreit, / und empfangen ihn als Speise, / die uns gibt Un-

sterblichkeit.                                          
 

Gem.: Wie der goldnen Körner Menge / in dem Brote eines 

ist, / wie der reifen Beeren Fülle / sich zu einem Wein 

ergießt, also seien deine Jünger / nur ein Herz und nur ein 

Sinn! / Zu der Einheit mit dem Vater / führ sie all in Liebe 

hin!                                          

(Chorsatz: Wilhelm Stockhausen) 

 
 Kyrie, Gloria 
 

Robert Jones: Missa brevis in C  
für Chor, Orgel und Bläser 



 Antwortpsalm 
 

 
 

mit Versen aus Psalm 147 

 
 Sequenz 
 

 

 
 
 

          V 

          A 

 
 

 
 

 

 
      V            
      A 

 
 

 
 

 
 

  



 Ruf vor dem Evangelium 
 

 
 

Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen 

ist. Wer dieses Brot isst, wird in Ewigkeit leben. 
 

Chor-Coda: Colin Mawby 

 
 Credo 
 

gesprochen 

 
 Gabenbereitung 
 

 
 

Chor: 2. Augen, Mund und Hände täuschen sich in dir, / 

doch des Wortes Botschaft offenbart dich mir. / Was Gott 

Sohn gesprochen, nehm ich glaubend an; er ist selbst die 

Wahrheit, die nicht trügen kann. 
 

Gem.: 3. Einst am Kreuz verhüllte sich der Gottheit Glanz, 

hier ist auch verborgen deine Menschheit ganz. / Beide sieht 

mein Glaube in dem Brote hier; / wie der Schächer ruf ich, 

Herr, um Gnad zu dir. 
 

Chor: 4. Kann ich nicht wie Tomas schaun die Wunden rot, 

bet ich dennoch gläubig: „Du mein Herr und Gott!“ / Tief 

und tiefer werde dieser Glaube mein, / fester lass die 

Hoffnung, treu die Liebe sein. 
 

Gem.: 5. Denkmal, das uns mahnet an des Herren Tod! / Du 

gibst uns das Leben, o lebendig Brot. / Werde gnädig 

Nahrung meinem Geiste du, / dass er deine Wonnen koste 

immerzu. 



Chor: 6. Gleich dem Pelikane starbst du, Jesu mein; / wasch 

in deinem Blute mich von Sünden rein. / Schon ein kleiner 

Tropfen sühnet alle Schuld, / bringt der ganzen Erde Gottes 

Heil und Huld. 
 

Gem.: 7. Jesus, den verborgen jetzt mein Auge sieht, / stille 

mein Verlangen, das mich heiß durchglüht: / laß die Schleier 

fallen einst in deinem Licht, / dass ich selig schaue, Herr, 

dein Angesicht.  

(Satz für Chor und Bläser: Thomas Gabriel) 

 
 Sanctus, Benedictus und Agnus Dei 
 

Robert Jones: Missa brevis in C  

 
 Kommunion 
 

Nicolas de Grigny: Récit du chant „Pange lingua“ 

 
 Danksagung 
 

 
 

 
 

 



 Auszug aus dem Dom 
 

 
 

2. Herr, dein Reich ist Reich der Wahrheit, / Gnade und 

Gerechtigkeit, / Reich des Friedens und der Liebe: / Gottes 

Reich in Ewigkeit. / Deinem Königtum wir dienen... 
 

3. Christus König, dir zu dienen, / mach in Gnaden uns 

bereit; / denn dir dienen, heißet herrschen / mit dir, Herr der 

Herrlichkeit. / Deinem Königtum wir dienen... 

 
 Chorgesänge an den Altären 
 

1. Auf dem KORNMARKT: 
 

Michael Haller: Sacris solemniis 

Wilhelm Stockhausen: Pange lingua 
 

2. Auf dem HAUPTMARKT: 
 

Wilhelm Stockhausen: Jesus dulcis memoria  

Franz Philipp: Tantum ergo 
 

3. Im DOM: 
 

Paul Schuh: Ein Haus voll Glorie schauet 
 

 
 



 Prozession 

 
 

 1  
 

 
 

 

 

 

 

Litanei vom Heiligsten Sakrament 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Durch deinen Leib,  

 

der für  uns      ge   -  op - fert ist,  

 



 
 

 

 
 2  
 

 
 
 

2. Dränget euch in frohen Chören / um ihn her, bekennt ihn 

laut! / Lasset Jubellieder hören, / preist ihn dankbar und 

vertraut! / Himmel, Erde ... 
 

3. Blumen, zieret die Altäre, / Weihrauch, steig zum 

Himmelszelt! / Glocken, schallet ihm zur Ehre, / seiner freu 

sich alle Welt. / Himmel, Erde ... 
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Das Trierer Pilgergebet 
 

Jesus Christus, Heiland und Erlöser, erbarme dich über uns 

und über die ganze Welt. - Gedenke deiner Christenheit und 

führe zusammen, was getrennt ist. Amen. 
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2. Hoch sollst du das Brot erheben, / welches lebt und gibt 

das Leben, / das man heut den Christen zeigt: / dieses Brot, 

das einst im Saale / Christus selbst beim Abendmahle / 

seinen Jüngern dargereicht. 
 

3. Guter Hirt, du wahre Speise! / Jesus stärk uns auf der 

Reise / heim in deines Vaters Reich! / Nähr uns hier im 

Erdentale, / ruf uns dort zum Hochzeitsmahle, / mach uns 

deinen Heilgen gleich! 
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1. Mit Jesus auf dem Weg. / Weg der Schwachen. / Er wird 

uns gleich / Mensch unter Menschen. |: Gott unter uns im 

Gewand der Armen. :| 

 
 

2. Mit Jesus auf dem Weg. / Weg der Hoffnung. / Er macht 

uns frei, / löst unsre Fesseln. |: Gott unter uns im Gewand 

des Menschen. :| Alle: Kyrie eleison ... 
 

3. Mit Jesus auf dem Weg. / Weg des Dienens. / Er bringt 

den Frieden. / Fernen und Nahen. |: Gott unter uns im 

Gewand der Einheit. :| Alle: Kyrie eleison ... 
 

4. Mit Jesus auf dem Weg. / Weg der Liebe. / Er stirbt am 

Kreuz, / schenkt uns das Leben. |: Gott unter uns im Gewand 

des Todes. :| Alle: Kyrie eleison ... 

A:  Ky-ri - e    e - lei-son.   Ky-ri - e   e   -   lei - son. 
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2. Freudig wollen wir ihm singen. / Möge bis zum fernsten 

End / aller Welten Lob erklingen / ihm, der wohnt im Sakra-

ment! / Ja, in dieser heilgen Hülle / wohnt der Gottheit ganze 

Fülle. / Betet ihn in Demut an, / der so Großes uns getan! 
 

3. Sei denn unsrer Seelen Speise, / teurer Heiland Jesus Christ! 

Stärk uns auf der Lebensreise, / bis das Ziel errungen ist! Wirst 

du einst uns zu den Stufen / deines Throns hinüberrufen, / o so 

stärk uns noch im Tod / durch das heilge Himmelsbrot. 
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2. Stimmt an, stimmt an, ihr Serafim, / die ihr von Liebe 

brennt, / ihr Throne, Fürsten, Kerubim, / singt, was ihr singen 

könnt! / Herrschaften, Mächte, Kräfte all, / Erzengel, Engel 

ohne Zahl: / Lobsinget ohne End / dem heilgen Sakrament! 
 

3. O Sonne, Mond und all ihr Stern, / am hohen Firmament, / 

preist unsern, preiset euren Herrn / im höchsten Sakrament! / All 

Berg und Tal, all Bäum und Frücht, / all Laub und Gras, o schwei-

get nicht: / Lobsinget ohne End / dem heilgen Sakrament! 
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2.   Dein Tod am Kreuz, Herr Jesu Christ, / ist für uns ewges 

Leben; / vom Grab du auferstanden bist, / hast uns die Schuld 

vergeben. / Dein Volk, o Herr, dich lobt und preist; / denn aus 

dem Wasser und dem Geist / hast du uns neu geboren. 

 
 Abschluss im Dom 
 
 

 
 

2. Alles, was dich preisen kann, / Kerubim und Serafinen / 

stimmen dir ein Loblied an; / alle Engel, die dir dienen, / 

rufen dir stets ohne Ruh / „Heilig, heilig, heilig“ zu. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 
 

2. Die Kirche ist erbauet / auf Jesus Christ allein. / Wenn sie 

auf ihn nur schauet, / wird sie im Frieden sein. / Herr, dich 

preisen wir, / auf dich bauen wir; / lass fest auf diesem 

Grund / uns stehn zu aller Stund. 

 
 Orgelnachspiel 
 

Improvisation: Romantische Fuge über „Sakrament 

der Liebe Gottes“ 

 

 
 

 
 

Trierer Domchor  Mitglieder des Kirchenchors 

Liebfrauen / St. Laurentius  Trierer Dombläser  

Winzerkapelle Platten  Konstantin Oberbillig, 

Thomas Kiefer (Kantorengesang)  Marcel Eliasch 

(Hauptorgel)  Ulrich Krupp (Chororgel)  Leitung: 

Thomas Kiefer, Christian Braun  


